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für die zum Teil langjährigen Dienste. Ebenso wurde 
Martin Schürch für seine 20-jährige Tätigkeit in der 
Feuerwehrkommission geehrt.

Nach dem o�ziellen Teil gaben die Vereinsvertreter auf 
Fragen der Gemeindepräsidentin und der Gemeinde-
schreiberin einen Einblick in ihr Vereinsleben. Um tiefer 
in die Vereinstätigkeiten einzutauchen, standen während 
und nach dem Apéro die Vereine zur Verfügung und 
luden Interessierte ein, auf ganz unterschiedliche Art und 
Weise sie näher kennen zu lernen. 

Bevor das kulinarische Bu�et erö�net wurde, forderte 
die Frauenriege die zahlreichen Gäste mit einem zacki-
gen Fitnessprogramm zum Mitmachen auf. So konnte 
man getrost das eine oder andere Brötchen oder Dessert 
mehr essen. 

«Gschätzti Walterswilerinne, gschätzti Walterswiler, 
ganz härzlech begrüss ig sie zom hütige Dorf-Apéro, 
a dem erschte Tag im Wonnemonat Mai.»

Mit diesen Worten erö�nete die Gemeindepräsidentin, 
Marie-Louise Wilhelm, bei schönem Wetter um 16 Uhr 
diesen ersten unbeschwerten Dorfanlass seit dem Neu-
jahrsapéro im Jahr 2020. Die Hauptgründe dieses Tre�ens 
waren einerseits die Verabschiedung von 10 Personen 
aus der letzten Amtsperiode und andererseits den Ve-
reinen eine Plattform zu bieten, sich der Bevölkerung 
vorzustellen. Diese Gelegenheit wurde von 10 Vereinen 
wahrgenommen und so präsentierten sie ihre individuel-
len Vereinsaktivitäten. 

Doch zuerst zu den Verabschiedungen; 
folgende Personen haben ihre Ämter abgegeben: 
Wahlbüro: Vreni Haller (22 Jahre), Vreni Urben (20 Jahre), 
Heidi Frey (24 Jahre). 
Kreisschulpflege: Sharon Müller (17 Jahre), 
René Mäder (24 Jahre). Kreisschulrat: Annina Leo (8 Jahre). 
BWK: Reto Furter (4 Jahre), Thomas Müller (4 Jahre). 
Gemeinderat: Marcel Fischer (16 Jahre), 
Thomas Schenker (8 Jahre). 

Von den 10 abtretenden Personen waren 5 anwesend, 
die im Einzelnen speziell anerkennend geehrt und ver-
dankt wurden. Selbstverständlich gebührt hier an dieser 
Stelle allen ein grosses und herzliches Dankeschön 



« . . . Lueg emol das schöne Panorama . . . »

Diesen Satz habe ich immer wieder auf unserer Fahrt 
durch das Luzerner Hinterland und dann durch das 
wunderschöne Emmental gehört.

Das Ganze nahm seinen Anfang am Mittwoch, 25. Mai 
2022 um viertel nach neun Uhr beim St. Urs und Viktor 
in Walterswil. Ein gelber Reisecar der Firma Tschannen 
aus Zo�ngen konnte bei dieser Einstiegsstelle die ers-
ten wartenden Seniorinnen und Senioren in Empfang 
nehmen. Anschliessend wurden noch an drei weiteren 
Einstiegsorten die reiselustigen Aus�ügler aufgeladen. 
Danach ging es über Land unserem ersten Reiseziel 
entgegen.

In Schwarzenbach bei Huttwil entstieg die muntere 
Reiseschar dem Car um das Spycher-Handwerk zu be-
sichtigen. Seit über 40 Jahren ist die Familie Grädel im 
Bereich der Wollverarbeitung tätig. Vom kleinen Woll-
verarbeiter hat sich der Betrieb zum führenden Wollun-
ternehmen der Schweiz entwickelt. Ein wahres Wollpa-
radies – der grosse Laden hat (fast) alles was mit Wolle 
zu tun hat. Auf dem Hof begegnet man verschiedenen 
Wollproduzenten – Schafen, Lamas, Alpakas, Kaschmir-
ziegen, Kamelen etc. Zudem kann man die wichtigsten 
Schritte der Wollverarbeitung hautnah miterleben. 
Die Senioren aus Walterswil und ihre Begleiter haben 
sich in diesem Wollparadies sehr wohl gefühlt. 

Später ging die Reise weiter nach Heimiswil in das ge-
schichtsträchtige Restaurant Löwen. Die vielen Fotos 
an den Wänden im Eingangsbereich zeugen von einem 
regen gesellschaftlichen Leben im Löwen. Die ganze 
Gesellschaft wurde vom Löwen Team herzlich verwöhnt 
und konnte ein sehr feines Menü geniessen.

Dem Gedenken an die Personen, welche in den letzten 
drei Jahren verstorben sind, gab Frau Käthy Hürzeler 
den feierlichen Rahmen. An der diesjährigen Reise 
konnten zwei Damen und zwei Herren, alle 92 Jahre alt, 
als älteste Mitreisende geehrt werden. 

Leider hat alles auch ein Ende und so mussten die ange-
regten Gespräche und das gemütliche Beisammensein 
aufgelöst werden um die Heimreise anzutreten. Und 
diese Heimreise wurde erneut zum Erlebnis in Sachen 
Panorama. Unser Chau�eur, Daniel Zeller, hat wirklich 
alles gegeben um uns nochmals das wunderschöne 
Emmental und auch die damit verbundene Weitsicht zu 
zeigen. Via Langenthal und Bowald, mit einer Kreisel-
rundfahrt im Striegelkreisel verbunden mit dem Klang 
des Postautohorns, wurden wir wieder nach Walterswil 
gefahren. 

Ein perfekter Tag fand somit seinen Abschluss – ein 
herzliches Dankeschön an die �otte und aufgestellte 
Reisegesellschaft mit ihren Begleitern. Es war ein Erleb-
nis und eine Freude mit euch auf Reisen zu gehen.
                  (mw) 

Seniorenausflug

2

Weitere Bilder vom Seniorenaus�ug 2022 und vom Dorf-Apéro 2022 unter www.walterswil.ch/unser-dorf



Aus den Kommissionen

UWK Umweltschutzkommission

Gebührenmarken
Seit Anfang Jahr können nebst den bisherigen Gebüh-
renmarken auch Marken für 17 Liter Kehrichtsäcke für 
Fr. 1.50 pro Stück bezogen werden. 

Ebenfalls besteht neu die Möglichkeit, Einzelmarken 
für die Grünabfuhr zu kaufen. 
Eine einzelne 140 L Containermarke kostet Fr. 12.–, 
jene für einen 240 L Container Fr. 20.–.

BWK Bau- und Werkkommission

Unterhaltsarbeiten auf unseren Dorfstrassen
In den kommenden Sommertagen werden Unterhalts-
arbeiten an den Belägen der Dorfstrassen vorgenom-
men. Eingesetzt werden Bitumen und Rollsplit für die 
Reparaturen. Die Bau- und Werkkommission bittet die 
Bevölkerung um Verständnis für die damit verbundenen 
Unannehmlichkeiten sowie um Vorsicht beim Befahren 
der örtlichen Baustellen.

Swimmingpools
Die Bevölkerung wird gebeten, vor der Füllung eines 
grossen Swimmingpools den Brunnenmeister Hansjörg 
Schenker kurz darüber zu informieren.              (cs)

Nebst der Rechnung gelangen noch drei Reglemen-
te zur Genehmigung. Das Wasserreglement, das 
Reglement über die Abwasserbeseitigung sowie das 
Reglement über Grundeigentümerbeiträge und 
-gebühren wurden einer Totalrevision unterzogen 
und den aktuellen Gesetzen und Vorgaben ange-
passt.                     

Aus dem Gemeinderat

De�brillatoren
Seit Anfang März sind in Walterswil zwei De�brilla-
toren installiert. Die Standorte be�nden sich beim 
Gemeindehaus und beim ehemaligen Milchhüsli 
vis-à-vis Restaurant St. Urs und Viktor. 

Der Gemeinderat plant, den interessierten Einwoh-
nerinnen und Einwohner einen Kurs anzubieten.

Sandsäcke
Der Gemeinderat konnte über die Regionale Zivil-
schutzorganisation leere Sandsäcke beziehen. Diese 
können nun von der Bevölkerung auf der Gemeinde-
verwaltung (nach Voranmeldung) zum Selbstkosten-
preis gekauft werden.

Sandsack klein 100 x 25 cm für Fr. 2.60/Stk.
Sandsack gross 120 x 27 cm für Fr. 2.90/Stk.

Informationen über Füllmöglichkeiten erhalten Sie 
ebenfalls auf der Gemeindeverwaltung.       (cs)
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Rechnungsgemeindeversammlung

Am Dienstag, 28. Juni 2022 um 19.30 Uhr �ndet in der Mehrzweckhalle 
die Rechnungsgemeindeversammlung statt.

Die Jahresrechnung 2021 weist bei einem Ertrag von 
Fr. 4‘044‘185.31 und einem Aufwand von Fr. 3‘843‘769.56 
einen Ertragsüberschuss von Fr. 200‘415.75 aus. 
Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von Fr. 282‘497.00. 
Somit schliesst die Jahresrechnung 2021 erfreulicher-
weise besser ab als im Budget vorgesehen. 

Diese positive Abweichung ist insbesondere auf Einnah-
men im Steuerbereich (natürliche Personen, Grundstück-
gewinnsteuern, Wertberichtigungen) zurückzuführen.

Der Gemeinderat freut sich über eine rege Teilnahme der Bevölkerung.                         (cs)
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Wie würdest du das AZ Rondo mit einem oder zwei 
Sätzen beschreiben? Ein hell durch�utetes, familiäres 
Haus im Zentrum von Safenwil. Mit unterschiedlichen 
Wohnformen im Alter: Seniorenwohnungen, «Begleite-
tes Wohnen» und das eigentliche P�egezentrum.

Wie viele Mitarbeiter beschäftigt ihr?
Insgesamt 85 Voll- und Teilzeitangestellte.

Walterswil hat einen «Anteil» von 8 P�egeplätzen im 
Rondo. Werden die stark ausgenützt? Das ist unter-
schiedlich, es wurden noch nie mehr als 8 P�egeplätze 
beansprucht.

Was ist das Durchschnittsalter der Menschen beim 
Eintritt ins Rondo? Um die 85 Jahre.

Wann ist der ideale Zeitpunkt, um einen Eintritt ins 
Rondo ins Auge zu fassen? Ab 80. Es ist von Vorteil, 
wenn man sich mit einem möglichen Heimeintritt aus-
einandersetzt. Es ist jederzeit auch ein unverbindliches 
Beratungsgespräch sowie eine Besichtigung im Rondo 
möglich.  Mit den heutigen Angeboten mit Spitex und 
unserem Mahlzeitendienst besteht die Möglichkeit noch 
sehr lange Zuhause zu leben. Ein gewisser P�egebedarf 
muss bei einem Heimeintritt vorhanden sein. Für selb-
ständige und leicht unterstützungsbedürftige SeniorIn-
nen stehen in Safenwil das «Begleitete Wohnen» sowie 
die Seniorenwohnungen am Rondoweg 6 zur Verfügung.

Wieviel P�ege kann man maximal beanspruchen im 
Rondo? Wir bieten leichte, komplexe bis palliative Be-
treuung an, je nach P�egesituationsbedarf. 

Wie sieht ein typischer Alltag im Rondo aus?
Essen Essen Essen. Frühstück bis 10 Uhr, Mittagessen ab 
11.30 Uhr, dann Mittagsschlaf. 
Dazwischen über den Tag verteilt werden verschiedene 
Aktivitäten angeboten: Zeitung lesen, Musik hören, Bas-
teln, Malen, Kochen. Backen, gemeinsame Spaziergän-
ge, Spiele, Männerstammtisch, alle 2 Wochen gibt’s eine 
Andacht, abwechslungsweise katholisch oder reformiert 
etc. Das Programm wird jede Woche neu gestaltet nach 
Wünschen, nach Wetter, etc. Dann gibt’s jeden Donners-
tag Coi�eur, alle 3 Wochen Podologie und regelmässige 
Arztbesuche.
Das alles geschieht mit der grosszügigen Unterstützung 
von freiwilligen Mitarbeitenden, was ein sehr wichtiger 
Punkt für die Verbindung zu den Gemeinden darstellt. 
Wir haben 30 Freiwillige.

Bietet ihr auch einen Essensdienst an und kann man 
auch regelmässig im Rondo speisen?
Ja, wir haben einerseits einen Mahlzeitendienst (Mo-Fr) 
mit sehr hoher Frequenz. Auch Dank unserem beliebten 
«Saucen Koch». Die Mahlzeiten werden durch freiwillige 
Mitarbeiter verteilt.
Andererseits bieten wir auch einen Familientisch im Re-
staurant an. So können SeniorInnen in Gesellschaft am 
gemeinsamen Tisch essen. Diesen kann man hie und da 
oder auch regelmässig beanspruchen. Das Restaurant 
wird aber auch gerne von der Dorfbevölkerung beider 
Gemeinden sowie von Handwerkern rege besucht.  

Kann man das Rondo auch als Übergangslösung 
benutzen z.B. nach einem Unfall, quasi als «Reha»?  
Ja sicher, man kann beispielsweise nach einem Spital-
aufenthalt ein Zimmer für mindestens 2 Wochen buchen 
und gegebenenfalls verlängern. Dieses Angebot kann 
auch zur temporären Entlastung von Angehörigen ge-
nutzt werden.
Solche Kurzzeitaufenthalte, respektive auch als Ferien-
zimmer bekannt, können maximal für 2 Monate ge-
bucht werden. Oft entscheiden sich «Feriengäste» nach 
2 Monaten de�nitiv im AZ Rondo zu bleiben. Die Phy-
siotherapie, welche ins Haus kommt, unterstützt solche 
Aufenthalte. Für kurzfristige Eintritte, wo innerhalb von 
Stunden eine Lösung benötigt wird, haben wir kleinere 
Notfallzimmer, welche oft auch von MieterInnen der 
Alterswohnungen befristet genutzt werden.

Was ist das Besondere am AZ Rondo gegenüber 
anderen Alterszentren?
Die Grösse, es ist modern, ein helles lichtdurch�utetes 
Haus, das freundliche Personal, die Balkone sind sehr 
beliebt, gute ärztliche Versorgung vor Ort. Wir haben 
alles Einzelzimmer, davon zwei grössere Zimmer welche 
auf Wunsch von Ehepaaren als 2-er Zimmer benutzt 
werden können.

Bei Interesse bieten wir gerne nach Voranmeldung ein 
Beratungsgespräch sowie eine Besichtigung an. 

Herzlichen Dank Marlis Businger für dieses Gespräch.
                    (Jörg Müller) 

Wir stellen vor: 
Alters- und Pflegezentrum 
Rondo, Safenwil
Interview mit Marlis Businger, 
Zentrumsleiterin APZ Rondo



Unterwegs für ein sauberes Walterswil

«Dorfläbe»
Man stelle sich vor – Walterswil, Samstag, 22. Januar 2022 
um 15.00 Uhr – die Sonne scheint – Temperatur um die 5°C 
– was könnte man in Walterswil an so einem Tag und um 
diese Zeit machen?

Eigentlich ganz einfach – einen «Nachbars-Apéro». 

Dies haben die Nachbarn ab der Walterswilerstrasse 7 bis ins 
Bifang, bei heissem Glühwein und etwas «Feinem» dazu, ver-
wirklicht. Bravo – zum Nachmachen empfohlen.      (mw)
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Vielleicht sind Sie Mitte Mai auf unseren Dorfstrassen einem dampfen-
den Gefährt begegnet? Nein, damit werden nicht die Strassen gereinigt, 
sondern es werden unerwünschte P�anzen am Strassenrand bekämpft. 

Dem Wegmacher Alois Rölli sind die wachsenden Gräser zwischen den 
Poren des Strassenbelags und an den Randsteinen ein Dorn im Auge. Die 
P�anzen können erheblichen Schaden am Belag anrichten und so Sanie-
rungskosten generieren.

Werkmeister Hansjörg Schenker erklärt, dass der Einsatz von Pestiziden 
grundsätzlich verboten ist und nur in Sonderfällen erlaubt wird. Die Heiss-
wasser-Alternative zur Bekämpfung unerwünschter P�anzen an Gleisen 
hat die SBB schon seit längerer Zeit entdeckt. Mit fast 100°C Heisswasser 
werden die P�anzen besprüht, dadurch wird die Zellstruktur der P�anze 
zerstört und der obere Teil stirbt ab. Bei mehrmaliger Behandlung wird die 
P�anze so geschwächt, dass sie komplett abstirbt. 

Der Aufwand, auf diese Art unerwünschte P�anzen zu bekämpfen, ist 
grösser als sie mit Pestiziden zu eliminieren. Doch die Bau- und Werk-
kommission ist sich einig, dass sich diese ökologisch unbedenkliche 
Anwendung lohnt, um unsere Umwelt zu schonen.          (cs / Stephan Wicki)

Am Samstag, 14. Mai 2022 trafen sich 
27 motivierte Einwohnerinnen und 
Einwohner um die Strassenränder von 
Walterswil von Abfall zu befreien. 

Ausgerüstet mit Leuchtwesten, Greifzangen 
und Abfallsäcken schwärmten die Freiwilli-
gen aus um die nähere und weitere Umge-
bung nach Unrat zu durchkämmen. Auch bei 
der diesjährigen Säuberungsaktion wurde 
eine Menge Abfall zusammengetragen. Nach 
getaner Arbeit o�erierte die Gemeinde den 
Helfern einen kleinen Imbiss. Ein herzliches 
Dankeschön an alle die mitgeholfen haben 
und auf ein Neues im Jahr 2023! Helfergruppe am Clean up Day 2022

Unkrautvernichtung am Strassenrand



Seit wann gibt es die Jugendkommission?
Die Jugendkommission in der heutigen Form besteht seit 2017. Sie arbeitet im Auf-
trag der Gemeinden Safenwil und Walterswil. Die Kommission setzt sich aus 8 – 9 Mit-
gliedern zusammen, welche aus den Gemeinden, der Schule, dem Jugendtre� und 
der Schulsozialarbeit rekrutiert werden. 

Präsident: Peter Hagmann, Gemeinderat Walterswil
Vizepräsidentin: Beatrice Tschanz, Gemeinderätin Safenwil
Mitglieder: Marion Capraro, Elisabeth Hagmann, Michael Bühlmann, 

Simon Derendinger, Jonas Hottiger, Janick Wisler

Was sind die Aufgaben der Jugendkommission und welche Altersgruppen 
werden angesprochen?
In erster Linie soll den Kindern und Jugendlichen aus beiden Dörfern etwas nicht 
Alltägliches angeboten werden. Dazu stellt die Juko ein Jahresprogramm zusammen 
in welchem neben eigenen Angeboten auch kleinere und grössere Events �nanziell 
und auch ideell unterstützt werden sollen. Das Angebot soll möglichst breit aufge-
stellt, zeitgemäss und in der Regel für Kinder / Jugendliche ab 10 bis 16 Jahre sein.

Was sind die nächsten Aktivitäten / Angebote?
Ein erster Event, ein Fotoshooting, hat bereits anfangs Mai stattgefunden. Wir hatten 
so viele Anmeldungen, dass wir nicht alle berücksichtigen konnten. 

Das nächste beliebte Angebot ist der mobile Pumptrack vom 7. Juni bis 28. Juni 
2022, aufgestellt auf dem grossen Pausenplatz in Safenwil. Hier darf sich Gross und 
Klein mit allem was Räder hat austoben. 

Im August/September wird während den Schulpausenzeiten ein kleines Boccia-Tur-
nier durchgeführt. Ein spannender Kinoabend ist Ende Oktober geplant und im No-
vember soll die Fussball-WM als Public viewing angeboten werden. Wir ho�en sehr, 
dass wir diesmal alles durchführen können.
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An wen können sich Eltern und Ein-
wohner*innen mit Ideen und Fragen 
wenden?
Sehr gerne können sie sich an alle Juko-
Mitglieder wenden und ihre Anregun-
gen, Ideen oder Fragen persönlich 
platzieren. Auch konstruktive Kritik ist 
willkommen.

Welche Wünsche / Gedanken macht 
sich die Kommission für die Zukunft?
Die aktive Jugendarbeit soll noch mehr 
gefördert und ausgebaut werden. Es 
soll all jenen Jugendlichen eine Per-
spektive gegeben werden, die dazu 
weniger Möglichkeiten haben. Die 
Angebote sollen alle Jugendlichen an-
sprechen, damit ein ausgewogenes, 
interessantes Programm zusammenge-
stellt werden kann. Ein weiteres Thema 
ist ein spielerisches Generationentref-
fen.

Vor allem wünscht sich die Kommission 
gut besuchte Anlässe. Das motiviert 
uns für weitere tolle Ideen.   (vg)

Pump Track Judo-Selbstverteidigungskurs

Termine
28.06.2022
Rechnungsgemeindeversammlung 
um 19.30 Uhr in der MZH

25.07.2022 – 07.08.2022
Schalterschliessung 
Gemeindeverwaltung

01.08.2022
Bundesfeier in Walterswil 
gemeinsam mit Safenwil 

13.08.2022
Neuzuzügerhöck

02.09.2022
Jungbürgerfeier

10.09.2022
Neophyten-Tag

01.12.2022
Budgetgemeindeversammlung




